
 
 
Angebot Begleitung Patientenpfad BCN 

Diagnosemitteilung 

& Prozedere

Diagnostische 

Sprechstunde

Stationärer 

Aufenthalt

Besprechung 

Befund & Prozedere
Ambulante Therapie

Endokrin, Radio-/Chemotherapie

Nachsorge / 

Survivorship

 Abklärung
Prätherapeutisches 

Board

Diagnosegespräch

Erstgespräch

Individuelles 

Beratungsgespräch
Prozederebesprechung

Folgegespräch

Tumorboard

Therapiebegleitung

Nachsorge-

sprechstunde

Pflegesprechstunde

Persönliche BCN Beratung (Telefonisch, Mail, Konsultation)

Legende:

BCN=Breast Care 
Nurse
AD= Arztdienst

BCN / AD

BCN / Patientin

BCN / Pat. / AD

Kernprozess

AD / BCN / Pflege 
Ambulatorium

AD / BCN 
AD / BCN / Pflege 

Station
AD / BCN 

AD / BCN / Pflege 
Ambulatorium

AD / BCN 

 



 
 
Diese Tabelle zeigt den theoretischen Rahmen des Patientenpfades analog der vorherigen Darstellung 
 

Ort Prozessschritt Interventionen/Massnahmen Schnittstelle/Zusammenarbeit Methode/Instrumente Ergebnisse 
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Abklärung 
AD: Durchführung der 
Sprechstunde, 
Biopsie, Ultraschall 
BCN: Zudienen, 
Klärung pflegerischer 
Fragen 

 Patientin ermuntern 
Fragen zu stellen 

 Terminvergabe durch 
Ambulatorium  

 zusätzlicher Unterstützung 
durch MPA bei Biopsie 

 Präparat mit Auftrag wird an 
Pathologie weiter geleitet 

 Biopsie gemäss 
Handlungsanweisung 
(i.A) Ambulatorium 

 Krankengeschichte 

 Die Patientin  kennt die 
weiteren 
Behandlungsschritte 

Prätherapeutisches 
Board 
BCN: Teilnahme 
interdisziplinäres 
Board 

 Vertretung der 
Patientenpräferenzen 

 Ärztliche Teilnehmer legen 
Vorgehen fest 

 Krankengeschichte  Therapievorschlag für 
die Patientin steht 

 Nachfolgende Abläufe 
sind abgestimmt 

Diagnosegespräch 
AD:Diagnosemitteilung 
Prozedereplanung 
BCN: Pat-Begleitung  

 Patientin unterstützen in 
Bedürfnisäusserung 

 Patientin ermuntern 
Fragen zu stellen 

 Terminvergabe durch 
Ambulatorium, 
Patientenaufnahme 
 

 Krankengeschichte 

 Broschüre Brustzentrum  

 Kontaktdaten BCCN 
 

 Patientin ist über Befund 
und weiteres Prozedere 
informiert 

Erstgespräch 
BCN: Repetition, 
Klärung und 
emotionale 
Stabilisierung 

 Diagnose und Prozedere 
repetieren 

 Offene Fragen klären 

 Belastung / 
Unterstützungsbedarf 
erfassen und 
Massnahmen einleiten 

 weitere Dienste involvieren 

 pflegerische Informationen 
zum weiteren 
Behandlungsablauf 

 benötigte Fachpersonen 
werden beigezogen 
(Psychoonkologe, 
Sozialdienst, Krebsliga) 

 Richtlinie Erstgespräch 

 Distress Thermometer 

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 
 

 Patientin äussert gut 
informiert zu sein 

 Sie kennt eine 
pflegerische 
Ansprechperson 

 Massnahmen sind 
entsprechend ihrer 
Belastungssituation 
eingeleitet worden 

 Angehörige sind gemäss 
Pat.-Wunsch in den 
Behandlungsprozess 
einbezogen 
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Individuelles 
Beratungsgespräch 
BCN: 
Beratungsgespräch 

 Einschätzung Belastung, 
Bedürfnisse und möglicher 
Unterstützungsbedarf der 
Patientin 

 Informationen bezüglich 
Behandlungsprozess 

 Erster Verbandswechsel / 
Wundbetrachtung  

 Unterstützung des 
Selbstmanagements, 
insbesondere in der 
Körperbildveränderung 

 Schnittstelle zu Arztdienst 
und Physiotherapie 
bezüglich Komplikationen 

 Pflegefachfrau Gynäkologie 

 Sozialdienst 

 Krebsliga 

 Psychoonkologe 

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 

 Krankengeschichte  

 RL stationäre Visite 

 Distress Thermometer 
 

 Patientin äussert gut 
informiert zu sein 

 Patientin konnte offene 
Fragen klären 

 Patientin weiss um 
Komplikationen und wie 
sie sich verhalten soll 
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Tumorboard 
BCN: Teilnahme am 
interdisziplinären 
Board 

 Vertretung der 
Patientenpräferenzen  

 Hinweis zu physischen / 
psychischen Bedürfnissen 
und Einschränkungen 

 Ärztliche Teilnehmer legen 
Vorgehen fest 

 Krankengeschichte  Therapievorschlag steht 

 Nachfolgende Prozesse 
sind abgestimmt 
 

Prozedere 
Besprechung 
AD: Besprechung 
Prozedere 
BCN: Begleitung 
 

 Patientin unterstützen in 
Bedürfnisäusserung 

 Terminvergabe durch 
Ambulatorium 

 Krankengeschichte  Patientin ist über Befund 
und weiteres Prozedere 
informiert 

Folgegespräch 
BCN: Repetition, 
Klärung und 
emotionale 
Stabilisierung 

 Befunde und Prozedere 
repetieren 

 Offene Fragen klären 

 Belastung erfassen 

 weitere Dienste involvieren 

 benötigte Fachpersonen 
werden beigezogen 
(Psychoonkologe, 
Sozialdienst, Krebsliga) 

 Krankengeschichte 

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 
 

 Patientin äussert gut 
informiert zu sein 

 Massnahmen sind 
entsprechend ihrer 
Belastungssituation 
eingeleitet  
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Therapiebegleitung 
BCN: 
Beratungstermine zu 
Symptom- und 
Selbstmanagement 
Klärung pflegerische 
Fragen 

 Begleitung der Therapie 

 Unterstützung im 
Selbstmanagement  

 Beratung im 
Symptommanagement 

 Pflege Onkologieambi 

 Arztdienst 

 Radioonkologe/ Bestrahlung 

 Sozialdienst 

 Krebsliga 

 Psychoonkologe 

 Krankengeschichte 

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 

 Patientin äussert 
informiert zu sein 

 Sie weiss um mögliche 
Komplikationen und 
deren Behandlung 

 Erhöhung der 
Complience 
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Nachsorgesprechstu
nde  
AD: Sprechstunde 
BCN: Klärung 
pflegerische Fragen 
 

 Patientin ermuntern 
Fragen zu stellen 

 Patientin unterstützen in 
Bedürfnisäusserung 

 Gynäkologe  Krankengeschichte 
 

 Patientin ist über 
weiteres Prozedere 
informiert 

Pflegesprechstunde  
BCN: Repetition, 
Klärung und 
emotionale 
Stabilisierung 
 

 Unterstützung im 
Selbstmanagement  

 Beratung im 
Symptommanagement 

 benötigte Fachpersonen 
werden beigezogen  

 Gynäkologe 
 

 Distress Thermometer 

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 

 

 Patientin äussert 
informiert zu sein 
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BCN Beratung 
BCN: Beratung zu 
Symptom- und 
Selbstmanagement 

 Unterstützung im 
Selbstmanagement  

 Beratung im 
Symptommanagement 

 benötigte Fachpersonen 
werden beigezogen  

 Informationsmaterial 
dem Bedarf der Patientin 
entsprechend 
 

 Komplikationen werden 
frühzeitig erkannt und 
behandelt 

 Patientin äussert 
Sicherheit im Umgang 
mit ihrer Erkrankung 

 
 

 


